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1 Donnerstag, ab 19 Uhr
Café Bunte Bilder zeigt:
Freiheit satt! Ein Musical 
von Revolte Springen.
Inhaltlich geht es um zugespitzte Zustände in einer 
Stadt im Jahre 2222 …
Veranstaltung mit Vokü, Film ab ca. 20:30 Uhr
Café Bunte Bilder jeden 1., 3. und 5. Do. im Monat

3 Samstag
Cable Street Beat Kneipe:
fällt leider aus!
Die Cable Street Beat Kneipe fällt aufgrund der Anti-
Nazi-Aktivitäten in Dortmund und zugunsten des 
Flingern-Festivals im AK47 aus.

6 Dienstag, ab 19 Uhr
Punk, Autonomie und freie Kultur
in Mexiko – ein mexikanischer
Aktivist berichtet
Momentan ist Mexiko vor allem wegen des eska-
lierenden Drogenkrieges in den Schlagzeilen. Leicht 
wird dabei übersehen, dass es in Mexiko auch eine 
lebendige alternative politische und kulturelle Szene 
gibt. Der Punk und Aktivist Pirra Mofeta aus Mexiko-
Stadt berichtet von den spannenden Erfahrungen und 
Erlebnisse, die er und sein Kollektive in den letzten 
Jahren gemacht haben: Das Fanzine „Comunidad 
Punk”, die alternative Internetplattform „Espora.org”, 
das politische Info- und Kultur-Kollektiv „La Furia de 
las Calles”, das Wohn- und Freiraumprojekt „Z.A.M.”, 
das Freie-Software-Projekt „Hacklab Autónomo” 
sowie das Öko-Projekt „Comunidad EcoPunk”. Diese 
Projekte fördern eine freiheitliche, unabhängige 
Kultur, den Umweltschutz und die solidarische Wei-
tergabe von Wissen und Know-How. Sie unterstützen 
soziale Bewegungen wie die Zapatistas und machen 
im Großstadtdschungel von Mexiko-Stadt Informati-
onsarbeit zu deren Kämpfen.
Zur Deckung der Reisekosten und zur Unterstützung 
dieser Projekte wird es vegane VoKü geben – also 
Hunger und Kleingeld mitbringen!
Weitere Infos gibt es jetzt schon unter www.alerta-
duesseldorf.blogsport.de

7 Mittwoch, 20 Uhr
§129-Verfahren in Dresden
- Entwicklung und aktueller Stand
Im April und Mai 2011 wurden in Sachsen und 
Brandenburg Wohnungen von 17 Antifaschist_Innen 
durchsucht. Den Betroffenen wird vorgeworfen, eine 
kriminelle Vereinigung gebildet zu haben, die gezielt 
Nazis angegriffen haben soll. Dies nutzt das säch-
sische LKA, um umfangreiche Überwachungsmaß-
nahmen gegen die Verdächtigen und linke Strukturen 
im allgemeinen durchzuführen.
Antifas aus Dresden werden in ihrem Vortrag einen 
Überblick über die Entwicklung und den aktuellen 
Stand des §129-Verfahrens in Dresden geben. Was 
wird der konstruierten „linken Mafia“ vorgeworfen 
und welche konkreten Ansätze sehen die Behörden 
bei einzelnen Beschuldigten?
Abschließend soll die angelaufene Soli-Arbeit 
vorgestellt werden. Wie sieht diese aus und welche 
Ziele verfolgen die einzelnen Gruppen? Wie kann ihre 
Arbeit unterstützt werden?
Siehe auch diese TERZ - Seite 6.

9 Freitag, ab 19 Uhr
Konzert
Sookee (hip hop aus berlin)
&
Alte Schule Masthorn
(EletroPunkRap aus Köln)

10 Samstag, ab 13 Uhr
homophobie im hip hop
Vortrag + Diskussion mit Sookee
Der Vortrag geht davon aus, dass Homophobie – auf 
Sexismus basierend – im deutschsprachigen Rap 
dahingehend Raum gegeben wird, dass eine Normali-
sierung von homophoben Äußerungen und Haltungen 
zu beobachten ist. So wird vielfach argumentiert, 
dass keine direkte Diskriminierung Homosexueller da-
mit artikuliert werden soll – vielmehr handele es sich 
um eine jugend- bzw. subkulturelle Abgrenzungsstra-
tegie gegenüber einer bürgerlichen Erwachsenenwelt.
Wie aber verhält es sich mit Rezeptionsweisen, die 
sehr wohl homophoben Strukturen zuarbeiten und 
sich in psychoemotionale Entwicklungen Jugendli-
cher einschreiben? Wieviel soziale Verantwortung 
sollte Akteur_innen der Szene abverlangt werden? 
Welche Bedeutung haben medienwirksame Schock-
Inszenierungen in einer kapitalistischen Gesellschaft?
Im Anschluss an den Vortrag wird es Raum geben, 
sich diesen und anderen Fragen rund ums Thema in 
einer Diskussion zu widmen.

15 Donnerstag, ab 19 Uhr
Cafe Bunte Bilder zeigt in Kooperation mit der 
Antifaschistischen Linken Düsseldorf (ALD) und 
Drushba Antifa (Düsseldorf):
Noise and Resistance – 
Voices of the DIY underground
„Es geht auch anders. Kommerz, Kapital und Konsum 
sind keine unumstößliche Notwendigkeit unserer 
Gegenwart. Dass man mit dieser Meinung nicht allein 
sein muss, zeigen Francesca Araiza Andrade und Julia 
Ostertag in ihrem wütenden und mitreißenden Do-
kumentarfilm „Noise and Resistance“. Was manchen 
nur als Lärm und Störung gilt, machen sie als vitale 
Artikulation des Widerstands deutlich : Punk ist hier 
weder Modeerscheinung noch verstaubtes Relikt der 
Vergangenheit, sondern der lebendige Ausdruck eines 
Lebensgefühls. Die beiden Regisseurinnen begeben 
sich mitten hinein in eine höchstlebendige und 
pulsierende, eine aufbegehrende und selbstbewusste 
Szene. Ob Hausbesetzer aus Barcelona, Antifa-
schisten in Moskau, niederländische Gewerkschafts-
kämpfer, die Aktivisten des englischen CRASS – Kol-
lektivs, queere Wagenplatzbewohner aus Berlin oder 
Punkgirl-Bands in Schweden – immer ist die Musik 
eine kollektive Selbstbehauptung, ein vertontes Nein, 
dessen Losung „Do it yourself!“ zur lautstarken Inter-
nationale des 21. Jahrhundert geworden ist.
„Noise and Resistance“ ist eine inspirierende Reise 
durch Europas Utopia der Gegenwart, an subkul-
turelle Sehnsuchtsorte, wo aus Unabhängigkeit 
Gemeinschaft entsteht – und der beste Punk-Sound, 
den man seit Jahren gehört hat.
Filmemacherin als Referentin ist angefragt
Veranstaltung mit Vokü, Film ab ca. 20:30 Uhr

16 Freitag, 20 Uhr
Druhsba Antifa presents:
Der Steinkopf (Deutschpunk
aus Moskau) und Support
Die von  Alex „Mahler“ gründete Band „Der Stein-
kopf“ ist wohl die einzige Band aus Russland die, 
neben russischen, auch Lieder in deutscher Sprache 
zum Besten gibt. Seit Ende 1995 hat die Band fünf 
Alben veröffentlicht. Der aktuellste Tonträger: „Na 
oskolkah“. Nicht nur in Russland, auch in Deutsch-
land und Österreich spielten sie hunderte Konzerte 
mit Bands wie Distemper, Antikoerper, Naiv u.v.a.
Zum 15-jährigen Jubiläum geht es nun ab auf 
Abschiedtour. Was soviel heißt wie, das dies die 
letzte Möglichkeit sein wird 
die Band „live“ zu sehen... 
Also „Jetzt oder nie!“ Und so 
heisst dann auch das Motto 
der Tour. Deutschpunk aus 
Moskau!
Mit lecka Soli-Cocktails 
und andere Drinks.

19 Montag, ab 19 Uhr
Computerkneipe
hacktivism » anonymous & Co
Was ist hacktivism, was ist digitaler Widerstand? Wie 
entwickelte sich aus einzelnen „Onlinedemos“ und 
„Spasskultur“ eine „glabale Widerstandsbewegung“. 
Welche Formen von Aktivismus neben Anonymous 
gibt es noch? Diesen Fragen wollen wir nachgehen.
Veranstaltung mit VoKü

21 Mittwoch, 19 Uhr
Infocafe
++infoaustausch++vernetzung++kultur++menschen
++treffen++vokü++ siehe TERZ Seite 23 ++
http://infocafe.de.vu

25 Sonntag, 12 Uhr
Mitmach Brunch!
Günstig & vegan. Der Brunch zum Mitmachen! Re-
zepte und Infos unter http://mitmachbrunch.de.vu

28 Mittwoch, 19.30 Uhr
INPUT – antifaschistischer Themenabend
Strategien und Strukturen der 
intellektuellen Rechten in Deutschland
Mit David Begrich (Miteinander e.V., Magdeburg)
Geht es in Medien und Politik um die extreme 
Rechte, so wird dieser Begriff gleichbedeutend mit 
der neonazistischen Strömung innerhalb des rechten 
Milieus, seit den Wahlantritten von „pro NRW” mit 
Abstrichen auch mit der rechtspopulistischen Spielart 
der extremen Rechten verwandt. Doch es gibt darü-
ber hinaus ein Spektrum von Publikationen, Netz-
werken und Organisationen, das vielfach als „Neue 
Rechte” oder „intellektuelle Rechte” bezeichnet wird. 
Aber was ist neu an dieser „Neuen Rechten”? Wer 
agiert in diesem Spektrum mit welchen Strategien 
und mit welchen politischen Zielen?
INPUT – antifaschistischer Themenabend findet jeden letzten 
Mittwoch im Monat um 19.30 im Zentrum Hinterhof, Corne-
liusstr. 108 statt. Veranstalter: Antifa-Arbeitskreis an der FH 
Düsseldorf und AG INPUT, in Kooperation mit dem Antiras-
sistischen Bildungsforum Rheinland (ABR)

29 Donnerstag, 19 Uhr
Cafe Bunte Bilder
- Der legendäre Wunschfilmabend -
Wie jeden 5. Donnerstag im Monat dürft ihr euch 
nen Film aussuchen. Von euch mitgebrachte Filme 
zur Auswahl sind gerne gesehen!
Veranstaltung mit Vokü, Film ab ca. 20:30 Uhr

30 Freitag, ab 19 Uhr
Fleisch und Sex!
Zum Verhältnis von Feminismus und Antispeziesis-
mus – ein Workshop der Gruppe Veganer Fortschritt.
„Fleisch ist ein Stück Manneskraft“: Burger King 
bewirbt in seinem „Mancadamy“ Spot seine Burger 
mit einem Versprechen von erhöhter Maskulini-
tät. Die Zielgruppe für Salat scheinen dagegen 
„diätbewusste“ Frauen zu sein. Wie steht es um das 
Mensch-Tier-Verhältnis im Patriachat? „Männer es-
sen doppelt soviel Fleisch, Wurstwaren und Fleischer-
zeugnisse wie Frauen.“, heißt es in der „Nationalen 
Verzehrstudiestudie II“. Welche Rolle spielen hierbei 
gesellschaftlich tradierte Vorstellungen von Gender?
Wir wollen gemeinsam mit euch Konzepte aus 
der Genderforschung und der kritischen Theorie 
untersuchen, welche Speziesismus und Sexismus in 
einen Zusammenhang stellen. Mediale Beispiele wie 
die oben genannten werden wir dann zusammen 
entschlüsseln und kritisieren.
Ab 19:00 gibts Burger-Vokü um 20:00 wollen wir mit 

dem Workshop anfangen.


